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Lesepatin/Lesepate in Nieder-Eschbach gesucht
Einmal wöchentlich begleiten Sie ehrenamtlich eine Schülerin/einen
Schüler für circa 45 Minuten zur Verbesserung der Lesefähigkeit in
der Bibliothek der Otto Hahn Schule.

Im Rahmen von Mentor Hessen e. V. (kostenfreie Mitgliedschaft)
freuen sich über Ihre Unterstützung (ab sofort oder dem neuen
Schul jahr ab September 2023) die beiden Koordinatorinnen, er reich -
bar unter Telefon 0172 6585873 und 0170 1822770.

Es geht wieder los!

Lesung
MEDDI MÜLLER

Und Ihr denkt, es ist alles in Ordnung?
Ein Feuerwehrmann berichtet aus dem Einsatz

Montag, 8. Mai 2023
Darmstädter Hof, An der Walkmühle
Beginn 19.30 Uhr, Eintritt 10,00 Euro

Vorverkauf in der Buchhandlung Schaan
Telefon 069 5073049, e-Mail schaan-ne@t-online.de

Von Humboldtpinguin und Satyrtragopan
Zwei OHSlerinnen auf dem Treppchen bei 

„Frankfurt schreibt!“

„Die Älteren erinnern sich womöglich an Professor Grzimeks TV-
Sendung, in der er jedes Mal eine andere Tierart präsentierte.“ – Na,
wie viele Rechtschreibhürden können Sie in dem Satz entdecken?
Mit diesen Worten wurde das Diktat des diesjährigen Recht schreib -
wett bewerbs „Frankfurt schreibt!“ eingeleitet. Nach zwei Online-
Durchgängen versammelten sich die Teilnehmenden aus den
Frankfurter Schulen erstmals wieder vor Ort, dieses Mal in der
Liebig schule. Auch die Otto-Hahn-Schule nahm wieder mit einem
Schulteam an dem Wettbewerb teil. Organisiert wurde der Abend
von der Polytechnischen Gesellschaft, die sich in und um Frankfurt
u. a. für die Förderung von Kultur und Sprache einsetzt.

Der Abend und das Diktat standen unter dem Motto „Frankfurter
Zoo“, was sich auch in der Dekoration in und um die Bühne wider-
spiegelte. In dem über 200 Wörter umfassenden Diktat galten etwa
ein Drittel aller Wörter als „schwierig“ – oder hätten Sie gewusst,
wie man „Satyrtragopan“, „Humboldtpinguin“ oder „unprätentiös“
schreibt? Die Auflösung sorgte für viele Lacher, aber auch Jubelrufe.

Die Schüler*innen, Eltern und Lehrkräfte traten jeweils in ihrer eige-
nen Kategorie an. Aus dem Schulteam schafften es gleich zwei OHS -
lerinnen auf das Siegertreppchen: Angelika Wohlleben (2. Platz, vier
Fehler) und Anna Muthig (3. Platz, fünf Fehler) wurden in der Ka -
tegorie Lehrkräfte prämiert. Damit qualifizierten sie sich für das
Deutschlandfinale, das im Juni in der Goetheschule Frankfurt statt-
finden wird. Auch wenn es für die Schüler*innen und Eltern der OHS
in diesem Jahr nicht für einen Platz unter den ersten Drei reichte, hat-
ten alle Teilnehmenden viel Spaß. Anna Muthig

Das Schulteam der OHS:

Schüler*innen: Nina Wicht, Rasmus Schreiber, Simon Müller, Lasse
Bormann (alle E1), Marie Schirrmacher, Selen Yildiz, Jona Zeller,
Laura Koch, Zhanna Potseluieva (alle Q1)

Eltern: Marion Kratzer, Hanna Lucassen, Tanja Cradle, Katja
Kofranek

Lehrkräfte: Clara Krug, Angelika Wohlleben, Anna Muthig

Eine Chronik für Nieder-Eschbach
Die Veröffentlichung der auf 250 Exemplare limitierten Nieder-Esch -
bacher Chronik des Heimat- und Geschichtsvereins verzögert sich
leider.

Viele, vor allem die zahlreichen Vorbesteller, müssen sich noch  etwas
gedulden.

Ursprünglich sollte das circa 6kg schwere Werk zu Ostern 2023 er-
scheinen. Leider musste der Termin erneut verschoben werden, es
wird wohl bis Mai 2023 dauern. Layout und Druck haben mehr Zeit
in Anspruch genommen als erwartet, außerdem waren rechtliche
Prüfungen und Aktualisierungen notwendig.

Die Chronik kann bei der Buchhandlung Schaan oder beim Heimat-
und Geschichtsverein Nieder-Eschbach e.V. – hgne@geschichte-
nieder-eschbach.de, zum Preis von 89 Euro bestellt werden.

Das Warten lohnt sich!
Wolfram Reuter

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Sehr geehrte Nieder-Eschbacher Bürgerinnen und Bürger,

der Ortsbeirat 15 (Nieder-Eschbach) ist am Freitag, den 28.4.2023 zu
seiner 20. Sitzung in der XII. Wahlperiode in der Gaststätte Darm -
städter Hof, An der Walkmühle 1, im Gartensaal, zusammengetreten.

Als Gast im Teil I der Bürgerfragestunde begrüßten wir Herrn Mar -
cus Schenck, den Quartiersmanager am Bügel. Dieser berichtete vor
allem von der Arbeit des Bügel-Beirates und der Arbeit im Rahmen
des Projektes Soziale Stadt  zur Verbesserung des sozialen Zusam -
men haltes und der Verbesserungen im sozialräumlichen Umfeld im
Zusammenwirken mit dem Stadtplanungsamt. Auch stellte er sich
den Fragen der Mitglieder des Ortsbeirates und einiger Bürger vor
 allem aus dem Bereich des Ben-Gurion-Rings. In den streckenweise
äußerst lebhaften Wortbeiträgen kritisierten die teilweise auch dem
Bügel-Beirat angehörenden Redner und Rednerinnen, dass nach
 ihrer Auffassung die Bewohnerschaft am Ring in ihrem Querschnitt
nicht erreicht würde und auch kaum zu einer Beteiligung zu bewegen
sei. Die Hauptsorge betraf das bereits seit Jahrzehnten bekannte Müll -
problem im Quartier (durch mangelnde Trennung, fehlende Sauber -
keit an den Müllplätzen, sowie dem altbekannten „Mülltourismus“
wegen fehlender sozialer Kontrolle – keine Hausmeister mehr).
Auch beklagte man den recht schlechten Zustand der Wege und der
Zugänge, z.B. im Bereich der Altenwohnanlagen. Das ist allerdings
zum Teil auch den gegenwärtigen Baumaßnahmen geschuldet. All -
gemein bedauert wurde das z.B. durch die Schließungen des Sozial -
rat hauses, der Volkshochschule und des Restaurants im Zentrum am
Bügel, aber auch das durch Fehlen eines Cafés die soziale Infra struk -

Fortsetzung auf Seite 2
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ANZEIGENANNAHME
Telefon 069 5073049 / Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe des „Nieder-Eschbacher Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” – „Zeitung am Bügel”
erscheint am 16. Juni 2023.

Texte: Freitag, 09.06., Anzeigen: Montag, 12.6., 12 Uhr

IN EIGENER SACHE
Bitte stellen Sie uns Ihre Anzeigen und redaktionellen
Texte per e-Mail schaan-ne@t-online.de zur Verfügung.

Bitte geben Sie am Ende der zu veröffentlichenden Texte
den Verfasser sowie Bildquellen an!

SPRECHSTUNDEN DER VERWALTUNG

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon vorübergehend 115.
Mo. 9.00 - 17.00 Uhr, Di., Mi., Fr. 7.30 -13.00 Uhr, Do. 10.00 - 18.00 Uhr
Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon vorübergehend 115. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr,
Mi. 7.30 - 13.30 Uhr (Di., Do. und Fr. ge schlos sen)
Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach,Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon vorübergehend 115.
Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Kinderbeauftragte Sina Batista Sanchez,
e-Mail nieder-eschbach@kinderbeauftragte-frankfurt.de
Kinderbeauftragte Kalbach Eva Maria Lang,
Telefon 069 676344, mobil 0160 98012882, e-mail tghlang@alice-dsl.net
Termine nach Vereinbarung im KiJu Kalbach, Am Brunnengarten 19
Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule
Regulär geöffnet: Mo. und Mi.  13.00 - 18.00 Uhr und Di. 13.00 - 17.00 Uhr
Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder
0179 4614831
Ortsgerichtsvorsteher Holger Dyhr,
Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933
Sprechstunde jeden 1. und 3. Dienstag im Monat im katholischen  Pfarr ge -
meinde haus, Deuil-La-Barre-Straße 2 und nach telefonischer Verein barung
Schieds mann Michael Paul, Erstkontakt vorübergehend per Telefon 069
5075142 bzw. per Mail unter Michael.Paul@Schiedsmann.de
Stellvertretender Schiedsmann Herr Szeltner, Telefon 01577 7385824
e-Mail c_hszeltner@yahoo.de
So zi al be zirks vor ste herin Beate Lamb,
Telefon 069 5074769
Termine nach Vereinbarung im Bürgeramt Nieder-Eschbach,
Deuil-La-Barre-Straße, auch Hausbesuch sind möglich
Stadbezirksvorsteherin Kalbach-Riedberg Gudrun Sulzer-Gram
Telefon 069 53058362, e-Mail sulzer-gram@googlemail.com
Termine nach Vereinbarung im Alten Rathaus Kalbach, Kalbacher Haupt -
straße 36
Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Michael Paul (Vorsitzender) Telefon 069 5075142
(eine Stellvertretung existiert zur Zeit nicht)
Es kann auch der Briefkasten am Bürgeramt genutzt werden
Quartiersbüro „Mach Deinen Bügel", Ben-Gurion-Ring 56 – Sozialer
Zusammenhalt, Sprechzeiten: Mo.-Fr. 9-13 Uhr, Mo. 14-16 Uhr, Mi. ge-
schlossen oder n.V., Telefon 069 50004060, e-Mail: qm-bgr@qurban.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Telefon 116 117
EC-Karten Sperrnummer,Telefon 116 116
Servicecenter Frankfurt, Telefon 115
Wertstoffhof Nord Max-Holder-Straße 29 (Kalbach),
Sommer (1.4. - 30.9.): Mo. - Sa. 8.00 - 17.00 Uhr
Winter (1.10. - 31.3.): Mo. - Sa. 10.00-16.00 Uhr
Kostenpflichtige Abgabe von Altreifen und Bauschutt / Bau misch  abfällen.
Verkauf von Komposterden – lose Ware.
Polizeiliche Beratung
Andreas Wagner, Polizeihauptkommissar, Schutzmann vor Ort,
Montags 10.00-12.00 Uhr, Rathaus Nieder-Eschbach, 1. Stock
Donnerstags 9.00-12.00 Uhr, Ladenzeile, Ben-Gurion-Ring 56
Terminvereinbarung möglich unter Telefon 755-11472
E-Mail: Andreas.Wagner@polizei.hessen.de
Polizeipräsidium Frankfurt, 14. Polizeirevier, 60439 Frankfurt am Main,
Marie-Curie-Straße 32, Telefon 069 755-11400, Fax, 755-11409

Das Bürgeramt Nieder-Eschbach bleibt bis auf weiteres wegen Um bau
 geschlossen. Es sind keine Sprechstunden im Bürgeramt mög lich.
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tur verödet ist. Vor den Wahlen gäbe es zwar immer wieder Besuche
vor Ort von bestimmten Politikern, die gerade in Verantwortung ste-
hen. Wirkliche Veränderungen würde man aber kaum oder zu lang-
sam wahrnehmen. Als positives Beispiel benannt wurde die Neu ge -
stal tung der Außenflächen im Jugendhaus am Bügel. Diese waren
viele Jahre in einem erbärmlichen Zustand gewesen. Auch durch den
Einsatz des Ortsbeirats 15 hat sich dann doch etwas zum Positiven
gewandelt. Bezüglich der Müllproblematik soll nun ein runder Tisch
mit der FES und den Wohnungsbaugesellschaften vor Ort durch das
Quartiersmanagement initiiert werden. Auch werde ich mit Herrn
Schenck einen Termin für eine Ortsbegehung, gemeinsam mit dem
Ortsbeirat 15, vereinbaren.

Für das zweite Halbjahr werden wir uns bemühen, auch wieder einen
Termin für eine Ortsbeiratssitzung am Ben-Gurion-Ring unterbrin-
gen zu können. Bei der Katholischen Kirchengemeinde St. Lioba ist
seit der Corona-Pandemie durch Beschluss des Pfarrgemeinderates
leider keine Zusammenkunft des Ortsbeirates 15 mehr möglich.

In der anschließenden Tagesordnung befasste sich der Ortsbeirat mit
folgenden Tagesordnungspunkten:

In den sogenannten Etatanträgen zum Haushaltplan 2023 bittet der
Ortsbeirat die Stadtverordnetenversammlung Mittel in Höhe von
100.000,– Euro für die Jugendhilfe an der Otto-Hahn-Schule, auch
für Gymnasialschüler, einzustellen und entsprechende Stellen zu
schaffen und dann auch zu besetzen. Auch um die Mittel be reit -
stellung für sogenannte „Digitale schwarze Bretter“ für die Otto-
Hahn-Schule wird für den Haushaltsplan 2023 gebeten. Des weite-
ren möchte der Ortsbeirat 15, das Mittel in Höhe von 100.00,– Euro
zur Erneuerung des Spiel- und Bolzplatzes an der Gladiolenstraße in
den Haushaltsplan eingestellt werden. Insgesamt ist schon seit vielen
Jahren eine Unterfinanzierung für die Erhaltung und die Erneuerung
der städtischen Spielflächen festzustellen gewesen. Diese führt zu-
meist dann zu einem Rückbau der Geräte ohne entsprechenden Er -
satz.

Weiteren Bedarf sieht der Ortsbeirat 15 im Haushalt 2023 Mittel für
zusätzliche Hortplätze in Nieder-Eschbach bereitzustellen. Dem
Magistrat ist bereits seit längerer Zeit bekannt, dass der Bedarf an
Hortplätzen  in unserem Stadtteil bei weitem nicht abgedeckt ist.

Weitere Tagesordnungspunkte betrafen die Aufstellung eines Ab fall -
behälters mit einem Deckel in der Gladiolenstraße. Die Platzfindung
soll in Abstimmung mit dem Ortsvorsteher vorgenommen werden.
Kontrovers wurde es dann in einem Antrag der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen zum Ausbau der A 661 und der A 5. Deren Bitte um ein
Auskunftsersuchen zum Planungsstand und zugleich einer Ab lehn -
ung der Ausbaupläne des Bundes und von Hessen Mobil fand keine
Mehrheit im Gremium. Einstimmige Zustimmung fand dagegen der
Prüfantrag, dass der Magistrat Insektenwiesen im Stadtteil anlegen
und ausweisen möchte. In einem BFF-Antrag wird das Straßen ver -
kehrs amt gebeten, in der Albert-Schweitzer-Straße am Anfang der
Sackgasse ohne Wendehammer, die Beschilderung zu optimieren,
da in diesem Bereich immer wieder Schwerfahrzeuge Privat grund -
stücke befahren und dann auch beschädigen.

Die nächste Sitzung des Ortsbeirats 15 findet voraussichtlich am
Frei tag, den 16.6.2023, um 19.30 Uhr wieder im Darmstädter Hof,
An der Walkmühle 1, Saal 1 statt.

Ich würde mich freuen, Sie wieder als Besucher begrüßen zu dürfen.

Herzlichst Ihr 

Ernst P. Müller
Ortsvorsteher

Evangelischer Verein für Jugendsozialarbeit
in Frankfurt am Main e.V.

Ehrung für zehn Jahre „Sternpiloten-Projekt“ sowie
Erweiterte Schulische Betreuung (ESB)

Am 24. März wurden in der Michael-Grzimek-Schule in Nieder-
Eschbach gleich zwei Jubiläen gefeiert! Der Evangelische Verein für
Jugendsozialarbeit ist seit zehn Jahren sowohl mit dem Projekt
„Sternpiloten – Frankfurter Lerngruppen“ als auch der Erweiterten
Schulischen Betreuung (ESB) vor Ort dabei und bereichert seitdem
den Schulalltag sowie die Nachmittagsbetreuung vieler Schüle -
rinnen und Schüler der Nieder-Eschbacher Grundschule.
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Die Nieder-Eschbacher
 logopädische Praxis sucht
ein neues Zuhause:

Praxis-/Büroräume mit 2 bis 3 Zimmern, 70-100 qm,
möglichst ebenerdig oder mit Aufzug.

Wir möchten in Nieder-Eschbach bleiben und freuen
uns über jeden Anruf:

Telefon 069 507007 33

Freuten sich mit der gesamten Schulgemeinde: Rektor Andreas
Krauß (l.) und Konrektorin Steffi Seifert (r.) und die Kolleginnen des
Evangelischen Verein für Jugendsozialarbeit: Esther Kaiser, Kinga
Derecskey-Sciortino, Agnes Dellinger (v.l.n.r.)

Zur Jubiläums-Feier konnten alle Kinder mit ihren Familien das
reich haltige Buffet, Spiel- und Sportangebote in der Turnhalle,
Bastel- und Schminkstationen, die Disko und sogar ein Kino mit den
selbst produzierten Stopp-Motion-Filmen auskosten. Auch die Aus -
stellung der aktuellen Projektarbeit „Pilze“ der Sternpiloten wurde
präsentiert. 

Vielen Dank an das ganze Team der ESB und der Jugendhilfe in der
Grundschule/Sternpiloten an der Michael-Grzimek-Schule für zehn
Jahre Zusammenarbeit und die gelungene Feier, um dieses Ereignis
bunt und vielfältig zu feiern!

Wir wünschen allen Kolleg:innen weiterhin viel Erfolg und Freude
in der gemeinsamen Arbeit mit der ganzen Schulgemeinde.

Katharina Lange
Interne Kommunikation & Projektentwicklung

Evangelischer Verein für Jugendsozialarbeit
in Frankfurt a. M. e.V.

Fortsetzung auf Seite 4
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Schützenverein „GUT SCHUSS“
Nieder-Eschbach e. V.
Bezirksmeisterschaft 2023

Die Bezirksmeisterschaft 2023 fand in diesem Jahr wieder bei uns im
Schützenhaus an zwei Wochenenden statt. Am ersten Wochenende
4.2. und 5.2. nahmen fast ausschließlich Luftpistolenschützen teil,
während sich am zweiten Wochenende 25.2. und 26.2. die Luft ge -
wehr schützen messen wollten. Insgesamt nahmen knapp 170 Teil -
nehmer an der Veranstaltung teil, was eine erfreuliche Zahl an Teil -
nehmern darstellte.

Das Team, das für die Durchführung der Meisterschaft verantwort-
lich war, bestand aus erfahrenen Schützen und war perfekt aufeinan-
der eingespielt. Unter Leitung von Stefan Lang wurde alles im Vor -
feld sorgfältig geplant und organisiert. Stefan Lang war auch für die
Eingabe aller Ergebnisse auf der offiziellen Bezirks-Homepage zu-
ständig, was eine zusätzliche Informationsquelle für alle Inte ress ier -
ten war.

Franziska übernahm die wichtige Aufgabe der Waffenkontrolle. Sie
sorgte dafür, dass alle Waffen sicher und gesetzmäßig verwendet
wur den und dass keine unnötigen Risiken entstanden. Kevin Jeffries
leitete die Standaufsicht in seiner gewohnt ruhigen und professionel-
len Art und Weise. Matthias Marcinkowski und André Zacharias
küm merten sich um die Elektronik und sorgten für einen reibungslo-
sen Ablauf der Wettbewerbe. Kleinere Unregelmäßigkeiten wurden
schnell und Zügig gelöst.

Cornelia Müller, Robert Bammerlin und Stefan Eichler trugen eben-
falls zum reibungslosen Ablauf der Veranstaltung bei, indem sie für
das leibliche Wohl aller Schützen sorgten. Sie stellten heiße Würst -
chen, frisch belegte Brötchen, leckeren Kuchen, heiße und kalte
Getränke bereit, um allen Teilnehmern eine angenehme Pause zu er-
möglichen.
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Nach der Veranstaltung können auch wir, vom Schützenverein „GUT
SCHUSS“ Nieder-Eschbach, auf eine gute Bilanz schauen. So kön-
nen wir insgesamt in den verschiedenden Altersklassen einen Be -
zirksmeister, fünf zweite Plätze und vier dritte Plätze vermelden. In
den Mannschaftswertungen können wir einen ersten Platz sowie ei-
nen dritten Platz für uns sichern. Auch die weiteren Schützen können
auf ihre guten Leistungen stolz sein. 

Alles in allem war es wieder eine erlebnisreiche und gut organisierte
Veranstaltung. Jeder Teilnehmer konnte in einer angenehmen und
 sicheren Atmosphäre sein Können unter Beweis stellen und sich mit
anderen Schützen messen. Dank dem engagierten Team, das alles
mit Sorgfalt und Professionalität geplant und durchgeführt hat, war
die Bezirksmeisterschaft 2023 ein voller Erfolg. Die Teilnehmer
können sicher sein, dass sie bei zukünftigen Veranstaltungen, bei
uns, auf eine ähnlich hervorragende Organisation und eine angeneh-
me Atmosphäre treffen werden.

André Zacharias
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Auszeiten für die Seele
33 Orte im Rhein-Main-Gebiet

Ob ein morgendlicher Spaziergang
zu den Alteichen im Frankfurter
Stadtwald, ein Ausflug zum
Schier steiner Hafen oder eine
Wan derung auf den Großen
Zacken – „Auszeiten für die Seele“
stellt Naturplätze und Orte zum
Entspannen vor der Haustür vor,
die auf schönen Wegen erreichbar
sind und zum Kraftfinden und
Herunterkommen einladen. Jede
Auszeit macht vertrauter mit den
kleinen und großen Wundern der

heimischen Tier- und Pflanzenwelt, bereitet Vergnügen, schärft den
Blick und spendet neue Energie. Dazu: Entspannungsübungen und
Tier- und Pflanzenporträts zum Vor- und Nachlesen.

Der erste inspirierende Guide für Erholungshungrige und Wiss be -
gierige mit Erlebnistouren vor der eigenen Haustür.

Polyglott, 18,99 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!

Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Den Rheingau erleben
Tipps für Genuss, Spaß und schöne Momente

Als Naherholungsgebiet für die
Rhein-Main-Region ist der Rhein -
gau seit Jahrzehnten ein beliebtes
Ausflugsziel, auch das internatio-
nale Publikum hat die kleine Wein -
region an den Ufern des Rheines
längst auf dem Zettel. Kein Wun -
der, denn zwischen Walluf und
Lorchhausen trifft wegweisende
Klosterkultur auf stolze Burgen,
Schlösser und stattliche Bürger -
häuser, setzt der Weinbau die
Land schaft architektonisch in
Szene, finden Wanderer und Spa -
zier gängerinnen ihr Refugium und
schwingt die Region bei klassi-

scher und moderner Musik zu herzhafter, bodenständiger und feins -
ter Küche, immer begleitet von passenden Rheingauer Weinen.
Doch dazwischen gibt es immer wieder Neues, Spannendes und
Faszinierendes zu entdecken. Dieses Buch zeigt Ihnen, wohin die
Reise geht, will man den Rheingau in all seinen Facetten erleben!

Societäts Verlag, 18,00 Euro

Verschiebung Konzert 
Dieses Jahr feiert unser Chor bereits das 30jährige Bestehen. 

„30 Jahre und kein bisschen leiser“

Unter diesem Motto wollten wir uns Ihnen im Mai mit einem neuen
Konzert präsentieren. Wir waren schon kräftig am proben und vorbe-
reiten. Aber manchmal kommt alles anders als man denkt. 

Wir werden das ursprünglich geplante Konzert in das Jahr 2024 ver-
schieben.

Nach den Ereignissen und Entwicklungen der letzten Monate und
Wochen erscheint uns diese Maßnahme als die einzig richtige. Zu
 allem Übel hatte sich unser Chorleiter beim Skifahren noch am Knie
verletzt und so sind viele Chorproben ausgefallen.

Die neuen Termine sind am 26. 4. und 27. 4. 2024.

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer neu gestalteten Homepage.

www.frauenchor-niedereschbach.de
G. Weber

Broadway Night – Konzert des Musikvereins
Harheim 1913

Nach drei Jahren pandemiebedingter Pause konnte der Musikverein
Harheim nun endlich das bereits für März 2020 geplante Musical -
konzert aufführen. Es kamen so viele Besucher ins Bürgerhaus, dass
sogar noch Stühle herbei geholt werden mussten. Zuschauer von 0
bis beinahe 90 Jahren waren dabei.

Wochenlang hatten sich die Musiker in Übungsstunden und am Pro -
be wochenende unter Leitung von Gergö Nagy auf dieses Konzert
vorbereitet.

Imposanter Auftakt war Andrew Lloyd Webers Rockoper Jesus
Christ Superstar. Anschließend begrüßte die erste Vorsitzende Elke
Wetzel die Gäste und stellte die Moderatorin Kerstin-Heisig-Fischer
vor. Diese führte mit interessantem Hintergrundwissen und einfühl-
samen Kommentaren durch das weitere Programm.

Nach dem romantischen Stück Aimer aus dem Musical Romeo und
Juliette wurden Highlights aus Wicked vorgestellt, dem Musical das
die Geschichte der Hexen Elphaba und Glinda erzählt. Bei Over the
Rainbow aus dem Zauberer von Oz hatten die Zuschauer das große
Vergnügen den wunderbaren Gesang von Vanessa Katz hören zu
können. Die Mezzospranistin mit der eindrucksvollen Stimme ist
die Frau des Dirigenten Gergö Nagy. Mit Melodien aus dem Musical
My Fair Ladywurden die Zuschauer in die Pause verabschiedet.

In dieser Pause konnten die Zuhörer Schätzzettel kaufen und die
Summe der Mitgliedsjahre aller aktiven MusikerInnen auf der
Bühne schätzen. Es winkten attraktive Preise wie Familienkarten zu
Monster jam, zwei Reisegutscheine und als Hauptgewinn zwei VIP-
Karten zum Grönemeyerkonzert im Frankfurter Stadion Deutsche
Bank Park.

Mit Chicago ging es nach der Pause weiter.

Im Anschluss wurden ein passives und mehrere Aktive für jahrelange
Mitgliedschaft im Verein geehrt. 
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Das Musical Hinterm Horizont erzählt bekanntlich ein Stück
deutsch-deutscher Geschichte. Viel Applaus bekam dieses Stück mit
einigen der berühmtesten Songs von Udo Lindenberg.

Gänsehaut pur für die Zuhörer boten Vanessa Katz und  der MVH mit
Ich gehör nur mir, der bekanntesten Melodie aus dem deutschspra-
chigen Musical Elisabeth, das die Geschichte der österreichischen
Kaiserin erzählt.

Den typischen Sound der Sixties intonierte das Orchester mit Melo -
dien aus Hairspray, in dem es um einen Talentwettbewerb und um
Antirassismusbewegung geht.

Die 1.Vorsitzende verkündete die Gewinner des Schätzwettbewerbs
und bedankte sich beim Dirigenten, der Sängerin, der Moderatorin
und natürlich bei den Zuschauern. Die Mitglieder des Orchesters, die
zum ersten Mal bei einem Konzert mitspielten, wurden vorgestellt.

Natürlich gab es auch noch eine Zugabe. Erfreulicherweise war auch
Vanessa Katz noch einmal zu hören mit I dreamed a dream aus Les
Miserables, dem Musical das zur Zeit der französischen Revolution
spielt.

Die allerletzte Zugabe war das „beinahe in Vergessenheit geratene
Musical „The Hartman“ aus Mitteldeutschland, dessen Handlung
nur noch bruchstückhaft in Erinnerung ist. Es geht hier um einen seine
Zeit vor dem Tor verbringenden Mann und seine Frau, die unterdes-
sen Haushaltswaren bestellt“. Ähnlichkeiten mit der „ Harheimer
Nationalhymne“ sind nicht zufällig sondern unvermeidlich.

Es war ein gelungener musikalischer Abend mit „schönen, lebhaften,
traurigen, romantischen, berührenden Momenten“, ganz so wie die
Moderatorin es zu Beginn versprochen hatte.

Priska Hauert, Pressebeauftragte

Meisterleistung von Fachbetrieben aus Ihrer Region

Rufen Sie den
Meister an
Anzeigen ausschneiden
und aufheben!

Der Schreiner
Mitglied der Innung

Schmaler Weg 2
61352 Ober-Erlenbach
Telefon 06172 41941
Telefax 06172 451179

E-Mail: Info@Cloos-Schreinerei.de
Internet: www.Cloos-Schreinerei.de
Bestattungen:
Telefon 06172 491701

Berkersheimer Obergasse 4
60435 Frankfurt
Telefon: 069 95 42 59 70
info@pulver-elektrotechnik.de / www.pulver-elektrotechnik.de

 EDV und Netzwerktechnik
 Smart Home
 Klingel-, Sprech- u. Videoanlagen

 Elektroinstallationen
 Lichttechnik
 Alarmanlagen

INNUNGSFACHBETRIEB

Frankfurter Straße 14a
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 98 86 522

BAUDEKORATION
Hasenpfad 2
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 405744
info@baudekoration-kyris.de

Malerarbeiten, Kreative Beschichtungen
Fassadensanierung und Wärmedämmung
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sitzender, leistete. In diese Periode fiel auch die Durchführung des
125-jährigen Vereinsjubiläums und die Bewältigung der Heraus -
forderungen durch die Coronapandemie. Die Versammlung dankte
Dr. Wende für seinen außergewöhnlichen Einsatz mit stehenden
Ova tionen. Dr. Wende bedankte sich vielmals für die Ehrung und
versicherte, dass er den TuS auch weiterhin unterstützen werde.

Als weiterem Mitglied wurde dem Sportfreund Emil Kramer von den
Delegierten die Ehrenmitgliedschaft für seine 60-jährige Ver eins mit -
gliedschaft verliehen.

Mit der Vereins-Leistungsnadel in Gold für ihr großes Engagement
im Verein wurden in diesem Jahr Petra Drisch (Fußball) und Heiko
Schmidt (Handball) geehrt.

Die Vereins-Leistungsnadel in Silber wurde Marie-Ange Bernard
(Turnen), Carsten Böse (Tennis) und Manfred Watzke (Turnen) ver-
liehen.

Mit der bronzenen Vereins-Leistungsnadel wurden Henrike Hoff -
mann (Turnen) und Reinhold Berger (Turnen), für sein Engagement
als Senioren-Beauftragter der TuS, ausgezeichnet.

Die Vereins-Ehrengabe wurde an Sabine Angne, Schriftführerin der
Abteilung Turnen, überreicht.

Für 40-jährige Vereinszugehörigkeit wurden außerdem Sandra Aster,
Annelies Bruder, Sabine Kriesel, Brigitte Marz, Klaus Meyer sowie
Matthias Poloczek, und für 25-jährige Mitgliedschaft Birgit Bier -
sack, Ulrike de Bernardi, Lucas Gubrinski, Carsten Hoffmann,
Janosch Juli, Marco Krämer, Anne Maschke, Gudrun Moriang, Ute
Moriang, Beate Paulus-Füssel und Tobis Rath ausgezeichnet.

Nachdem am Schluss der Versammlung keine Anträge vorlagen,
wurden unter dem Punkt Verschiedenes noch Fragen zum nachhalti-
gen Verhalten in unserem Verein diskutiert.

Nach etwa anderthalbstündiger Dauer war die harmonisch verlaufene
Veranstaltung zu Ende.

Delegiertenversammlung des Turn- und Sportvereins
Nieder-Eschbach 1894 e.V.

Am 31. März 2023 fand im Darmstädter Hof die jährliche Dele gier -
ten versammlung des TuS statt. Die Versammlung konnte erstmals
wieder unter normalen Umständen, also ohne pandemiebedingte
Einschränkungen, abgehalten werden und war sehr gut besucht.

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Dr. Steffen Wende
wurde zunächst der Verstorbenen im abgelaufenen Jahr gedacht.

Bei der anschließenden Verleihung des Georg-Kester-Ge dächt nis -
preises wurde die Rhönrad-Turnerin Silvia Butzke für herausragen-
de sportliche Erfolge geehrt. Der August-Zentgraf-Gedächtnispreis
für besonderes ehrenamtliches Engagement Jugendlicher in unserem
Verein wurde in diesem Jahr nicht verliehen. Das Preisgeld der
Stifter familie kommt der allgemeinen Jugendarbeit zugute.

In dem folgenden Tagesordnungspunkt erstattete der ausscheidende
1. Vorsitzende Dr. Steffen Wende den Vorstandsbericht für das Jahr
2022. Sowohl der Vorstandsbericht als auch die Berichte der Ab -
teilun gen wurden im Vorfeld der Versammlung auf der Homepage
veröffentlicht und konnten dort schon von den Mitgliedern eingese-
hen werden. Neben dem Bericht zog er darüber hinaus auch ein
Resü mee seiner sechsjährigen Amtszeit, in der viele Ziele erreicht,
Veranstaltungen wie die 125-Jahrfeier durchgeführt und die großen
Herausforderungen der Coronapandemie bewältigt wurden. Einzig
die Überarbeitung der Vereinssatzung konnte während seiner Amts -
zeit leider nicht angegangen werden. Er versprach, sich auch weiter-
hin für die Belange des TuS einsetzen zu wollen. Die Versammlung
quittierte den Bericht mit einem starken Applaus.

Der Schatzmeister Wolfgang Schimm stellte in den nachfolgenden
Tagesordnungspunkten die Jahresrechnung 2022 sowie den Haus -
halts plan 2023 vor und gab außerdem einen Überblick über die
Finanzen der einzelnen Abteilungen sowie der konsolidierten Zahlen
über die letzten Jahre. Dazu beantwortete er Fragen aus der Ver -
samm lung. Nachdem der Verein pandemiebedingt im Jahr 2021 ein
Defizit ausgewiesen hat, konnte 2022 wieder ein ausgeglichenes
Ergebnis erzielt werden. Die Finanzsituation im Verein ist aufgrund
der vorhandenen Rücklagen solide und ermöglicht auch in Zukunft
die Durchführung eines ordnungsgemäßen Sportbetriebs und sonsti-
ger Vereinsaktivitäten.

Der Bericht der Kassenprüfer bestätigte die einwandfreie Kassen -
führung, worauf der Vorstand von den Delegierten ohne Gegen stim -
me für die im abgelaufenen Jahr geleistete Arbeit entlastet wurde.

Bei den anschließenden Vorstandswahlen ging es um die Wahl von
bis zu drei weiteren Vorstandsmitgliedern. Diese können von der
Delegiertenversammlung zusätzlich zu den in den Ab tei lungs ver -
samm lungen gewählten Abteilungsleitern, die durch Satzungs -
bestimmung Vorstandsmitglied sind, gewählt werden. Die bisheri-
gen Vorstandsmitglieder Ralf Bonke (Schriftführer) und Wolfgang
Schimm (Schatzmeister) hatten sich für eine Wiederwahl bereit er-
klärt und wurden ohne Gegenstimme gewählt.

Für ein mögliches drittes weiteres Vorstandsmitglied gab es leider
keine Vorschläge.

Anstelle des ausscheidenden Vorsitzenden Dr. Steffen Wende wurde
der Abteilungsleiter der Handballabteilung Heiko Schmidt als neuer
Vorsitzender vorgeschlagen und von der Delegiertenversammlung
ohne Gegenstimme gewählt.

Darüber hinaus wurden Hans-Peter Mülot als Kassenprüfer (in Ab -
wesenheit) und Helga Bickel (Turnen), Yannik Bartling (Handball),
Heinz Drisch (Fußball) sowie Günter Henrich (Tennis) in das
Schiedsgericht gewählt.

Bei den nachfolgenden Ehrungen wurden Mitglieder für langjährige
Mitgliedschaft sowie für besondere Verdienste um den Verein gewür-
digt.

Eine besondere Ehrung erfuhr der scheidende Vorsitzende Dr.
Steffen Wende, der zum Ehrenmitglied gewählt wurde. In seiner
Laudatio ging Wolfgang Schimm auf dessen insgesamt 20-jährige
Vorstandsarbeit ein, die Dr. Wende zunächst in der Turnabteilung,
später auch im Gesamtvorstand und zuletzt sechs Jahre als Vor -

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Fußball

Fortsetzung auf Seite 10

Rückblick zu den Hallenturnieren in der Otto-Hahn-Schule

Nachdem in den letzten zwei Jahren wegen der Pandemie keine Hal -
len turniere in der Otto-Hahn-Schule (OHS) in Nieder-Eschbach
stattfinden konnten, war es in 2023 dann doch wieder soweit.

Eingeladen wurden die Vereine aus nah und fern von unserem Tur -
nier organisator Jörg Hartmann. Und so konnten sowohl an einem
Wochenende im Januar sowie an einem weiteren Wochenende im
Februar wieder die beliebten Turniere von den G-Junioren bis zu den
C-Junioren durchgeführt werden.

Insgesamt waren rund 140 Teams am Start, wobei somit auch circa
1200 Kinder und Jugendliche bei den Turnieren in den beiden
Hallen der OHS im Spielbetrieb standen. Insgesamt wurden 421
Spiele an den Spieltagen durchgeführt. Die Siegermannschaften
wur den mit Pokalen bzw. die Spieler mit Medaillen ausgezeichnet.
Damit ein solches Turnier in dieser Größenordnung auch durchge-
führt werden kann, ist dies nur mit Unterstützung und unter Mithilfe
vieler Helfer möglich. Den vielen Helfern sprach Jörg Hartmann
dann auch seinen Dank aus. Es mussten nicht nur die Turniere beauf-
sichtigt werden, auch die vielen Helfer beim Verkauf und der Essens -
ausgabe waren tätig. Am Ende war es ein gelungenes Turnier, aber
auch ein finanzieller Erfolg für die Jugendarbeit.

Es wird aber auch darauf hingewiesen, dass im Juni des Jahres wie-
der das 3. August-Zentgraf-Gedächtnisturnier auf der Bezirks sport -
anlage in Nieder-Eschbach stattfinden wird. Gespielt wird sowohl
auf dem Rasenplatz als auch auf dem Kunstrasenplatz. Die Abteilung
Fußball, unter der Leitung von Sportfreund Jörg Hartmann, wäre
wieder sehr erfreut, wenn sich auch zu diesem Turnier im Freien
wieder viele Unterstützer bei der Durchführung des Turniers melden
wür den. Zahlreiche Zusagen von Vereinen sind inzwischen schon
bei der Fußballabteilung eingegangen.

Spielbetrieb der I. und II. Mannschaft

In der laufenden Saison 2022/2023 konnte unsere I. Mannschaft die
in sie gesetzten Erwartungen bisher noch nicht wie vorgesehen erfül -
len. So belegt sie nach 28 Spieltagen, bei 75:43 Toren und 50 Punkten,
nur einen Mittelplatz in der Tabelle. Zwar gingen einige Aus wärts -
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Verschiedenes

Zu vermieten
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon
60qm, in Nieder- Eschbach,
Chiffre – 2023-1

Wir suchen ab sofort
eine

HAUSHALTSHILFE
auf Minijob-Basis 

ca. 6 Std. pro Woche.

Telefon 0160 3506763

Das schlechtest -
verkaufte Buch der
Welt

Zum 20-jährigen Jubiläum: Das
neueste Buch von Hauck und
Bauer, „Deutschlands lustigstem
Comic Duo“ (SZ) weltbekannt
aus Tita nic, FAS und Apo the -
ken-Umschau, versammelt das
Lustigste, Absurdeste, Akkura -
teste, kurz: das Beste vom Ran -
de der Ge sell schaft der letzten
Jahre. Ist es wirklich schon so
spät? Seit zwanzig Jahren er-
freuen Hauck & Bauer mit ihrer
gezeichneten Kolumne „Am
Ran de der Gesellschaft“ in der
Frankfurter Allgemeinen Sonn -
tagszeitung eine inzwischen rie-
sige Fan ge meinde. Die Ge -
schich ten, die Dominik Bauer
sich ausdenkt und Elias Hauck
zeichnet, sind Alltags beob ach -
tun gen, mal böse, mal tragiko-
misch und mit einem traum -
wand lerischen Gespür für das
Ab surde, das im Normalen steckt
und nur einen winzigen Milli -
meter neben dem Bekannten
liegt. Höchste Zeit also für einen
weiteren Ju bi läums band, mit all
den akkuraten, absurden, komi-
schen Welt be ob ach tungen, die
Sie in einem Buch noch nicht
gesehen haben. Jetzt liegt es an
Ihnen, diesen Prachtband nicht
zum schlechtestverkauften Buch
der Welt zu machen. Wir zählen
auf Sie.  Kunstmann, 18,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde

Buchbesprechungen    finden
Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de
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war der Wandel: „Mein Gott, das hab ich noch erlebt, das kommt mir
vor wie aus einem anderen Jahrhundert.“ Ewald Frie hat seine zehn
Geschwister, geboren zwischen 1944 und 1969, gefragt, wie sie die-
se Zeit erlebt haben. Sein glänzend geschriebenes Buch lässt mit
treffsicherer Lakonie den großen Umbruch lebendig werden.

C.H. Beck, 23,00 Euro

Er und ich
Erinnerungen

Ein Lebens-, Generations- und
Zeit bild voll erzählerischer Tiefe
und Poesie. In ihrer autobiographi-
schen Erzählung schildert Sybil
Gräfin Schönfeldt die Begegnung,
das Kennenlernen kurz nach dem
Krieg, die Liebesgeschichte und
das gemeinsame Leben mit Hein -
rich, ihrem späteren Ehemann .So
unterschiedlich beider Herkünfte
auch sind, begegnen sich zwei un-
behauste junge Menschen, die mit
ähnlichen Gedanken und Gefühlen
Gegenwart und Vergangenheit im Westdeutschland der Nach kriegs -
zeit erleben. Sie ist eine Offizierstochter, deren Mutter kurz nach der
Geburt stirbt und die bei Verwandten aufwächst. Er stammt nach der
rassistischen Terminologie der Nationalsozialisten aus einer „jü-
disch versippten Familie“, zu deren Vorfahren auch die Mendels -
sohns zählen und hat mit viel Glück den Krieg überlebt. Sie arbeiten,
schließen Freundschaften und Bekanntschaften in der neu entstehen-
den Zeitungslandschaft und im Hamburger Geschäftsleben während
der Jahre des Wiederaufbaus und sind genaue Beobachter ihrer Zeit.

Mit poetischer Zartheit, Subjektivität und zugleich in großen histori-
schen Bögen erzählt die Autorin eine faszinierende Doppel bio -
graphie. Das Buch bietet eine bewegende Liebes- und Lebens -
geschichte aus der Kriegs- und Nachkriegszeit bis in die 1990er
Jahre.

Wallstein, 26,00 Euro

Going Zero
Hat man als Einzelner überhaupt
eine Chance gegen das System?
Eine junge Bibliothekarin aus
Boston ist entschlossen, es zu ver-
suchen – ihr bleibt keine Wahl. Und
so greift sie zu, als sich die Ein -
ladung zu einem ungewöhnlichen
Kräftemessen bietet: dem Betatest
von FUSION, einem Projekt der
US-Geheimdienste und des Social-
Media-Moguls Cy Baxter. Wem es
gelingt, 30 Tage unauffindbar zu
bleiben, dem winken 3 Millionen
Dollar. Doch Kaitlyn geht es um etwas anderes.

Diogenes, 25,00 Euro

Das Liebespaar des Jahrhunderts
Biographie einer Frau

Wo geht die Liebe hin, wenn man sagt, sie ist verschwunden?

Eine Frau will ihren Mann verlassen. Nach vielen Jahren Zusammen -
leben und Ehe ist sie entschlossen und bestürzt zugleich: Wie konnte

Das Café ohne Namen
Ein Café und seine Menschen. Ein Mann, der seiner Sehnsucht folgt.
Robert Seethalers neuer Roman.

Wien im Jahr 1966. Robert Simon
verdient sein Brot als Ge le gen -
heits arbeiter auf dem Karmeliter -
markt. Er ist zufrieden mit seinem
Leben, doch zwanzig Jahre nach
Ende des Krieges hat sich die Stadt
aus ihren Trümmern erhoben. Über -
all wächst das Neue, und auch
Simon lässt sich mitreißen. Er
pachtet eine Gastwirtschaft und er-
öffnet sein eigenes Café. Das An -
gebot ist überschaubar, und genau
genommen ist es gar kein richtiges
Café, doch die Menschen aus dem
Viertel kommen, und sie bringen
ihre Geschichten mit – von der
Sehn sucht, vom Verlust, vom un-

verhofften Glück. Sie kommen auf der Suche nach Gesellschaft,
manche hoffen sogar auf die Liebe, und während die Stadt um sie he-
rum erwacht, verwandelt sich auch Si mons eigenes Leben.

Das Café ohne Namen ist ein Roman über den menschlichen Drang
zum Aufbruch. Mit einem Reigen unvergesslicher Figuren und sei-
ner besonderen Aufmerksamkeit für die Details des Lebens erzählt
Robert Seethaler davon, wie eine neue Welt entsteht, die wie alles
Neue ihr Ende schon in sich trägt.

Claassen, 24,00 Euro

Ein Hof und elf Geschwister
Der stille Abschied vom bäuerlichen Leben

ALS DAS BÄUERLICHE LEBEN ZU ENDE GING –
GESCHICHTE EINER ZEITENWENDE 

Die stolze bäuerliche Land wirt schaft mit Viehmärkten, Selbst ver -
sorgung und harter Knochenarbeit ist im Laufe der Sechzigerjahre in
rasantem Tempo und doch ganz leise verschwunden. Ewald Frie er-
zählt am Beispiel seiner Familie
von der großen Zäsur. Mit wenigen
Strichen, anhand von vielsagenden
Szenen und Beispielen, zeigt er,
wie die Welt der Eltern unterging,
die Geschwister anderen Lebens -
entwürfen folgten und der allge-
meine gesellschaftliche Wandel das
Land erfasste. 

Zuchtbullen für die monatliche
Auk tion, Kühe und Schweine auf
der Weide, Pferde vor dem Pflug,
ein Garten für die Vorratshaltung –
der Hof einträglich bewirtschaftet
von Eltern, Kindern und Hilfs kräf -
ten. Das bäuerliche Leben der
Fünfzigerjahre scheint dem Mittel -
alter näher als unserer Zeit. Doch dann ändert sich alles: Einst wohl-
habende und angesehene Bauern gelten trotz aller Modernisierung
plötzlich als ärmlich und rückständig, ihre Kinder riechen nach Stall
und schämen sich. Wege aus der bäuerlichen Welt weist die katholi-
sche Kirche mit neuer Jugendarbeit. Der Sozialstaat hilft bei Aus -
bildung und Hofübergabe. Schon in den Siebzigerjahren ist die Welt
auf dem Land eine völlig andere. Staunend blickt man zurück, so still

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Der Supermarkt-Kompass
Informiert einkaufen, was wir essen

Was uns der Supermarkt serviert – und was sich ändern muss

Wir alle gehen in den Supermarkt.
Doch zwischen Preissteigerungen
und dem Wunsch nach guten Le -
bens mitteln gleicht der Wochen -
einkauf einem Blindflug: Billig ist
nicht schlecht, teuer ist nicht gut.
Unverständliche Zutatenlisten, un-
durchsichtige Qualitäts ver spre -
chen und fehlende Informationen
verhindern, dass wir als Kunden
un sere Wahlfreiheit ausüben kön-
nen.

In seinem Buch nimmt Thilo Bode
uns darum mit auf einen aufkläreri-
schen Gang durch den Su per markt.
Verständlich und übersichtlich un -
ter zieht er die wichtigs ten Lebens -
mittel von der Frische- bis zur Tiefkühltheke – Obst, Gemüse,
Fleisch, Backwaren, Milch produkte und mehr – einem radikalen
Qualitätscheck. Und er beschreibt, was passieren muss, damit
Supermärkte die Erwartungen der Verbraucher nach Transparenz
und Qualität erfüllen.

„Der Supermarkt-Kompass“ ist ein unverzichtbares Buch mit direk-
tem Gebrauchswert – für alle, die endlich informiert einkaufen wol-
len.

Fischer, 22,00 Euro

Mega Threats
10 Bedrohungen unserer Zu -
kunft und wie wir sie überleben

Der einzige Wirtschaftsexperte, der
die Finanzkrise vorhergesagt hat.
Letzte Chance für Wohlstand und
Freiheit
Nouriel Roubini prognostizierte
die Finanzkrise von 2008. Doch
man glaubte ihm erst, als es bereits
zu spät war. Umso lauter meldet er
sich heute zu Wort: Denn uns droht
eine Gefahr, die größer ist als alle
bisherigen Wirtschaftskrisen der Geschichte.  Roubini definiert zehn
Bedrohungen, die in ihrer Wechselwirkung verheerende Folgen für
die globale Wirtschaft haben werden. Von der schlimmsten Schul -
den krise, die die Welt je gesehen hat, über blockierte Grenzen, die
Lieferketten zerstören, eine neue Konkurrenz globaler Supermächte
bis hin zum Klimawandel, der die bevölkerungsreichsten Städte der
Welt bedroht. Jede einzelne dieser Gefahren wäre schon gewaltig,
gebündelt aber werden sie zu Megagefahren - Megathreats. Roubini
sieht eine kleine Chance, dass wir das Ruder noch rumreißen kön-
nen, aber das bedeutet, dass Regierungen weltweit jetzt entschieden
handeln müssen. Megathreats betreffen nicht nur die armen Länder
der Welt, sondern auch die wohlhabenden, deren Reichtum von so-
zialer Stabilität abhängig ist ...
Roubinis Fazit: „Der Wandel kommt, ob uns das gefällt oder nicht.
Wenn Sie überleben wollen, lassen Sie sich nicht davon überra-
schen.“
Ariston, 24,00 Euro

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

es nur dazu kommen? Während sie
ihr Fortgehen plant, begibt sie sich
in ihren Gedanken weit zurück. Da
waren die rauschhaften Jahre der
Verliebtheit, an der Universität, zu
zweit im Ausland und später mit
den kleinen Kindern, aber da gab es
auch die Kehrseite – Momente, die
zu Wendepunkten wurden und das
Scheitern schon vorausahnen lie-
ßen. Doch ist etwas überhaupt ge-
scheitert, wenn es so lange dauert?
Julia Schoch legt frei, was im All -
tag eines Paares oft verborgen ist:
die Liebesmuster, die Schönheit
auch in der Ernüchterung. Ein
Loblied auf die Liebe.

DTV, 22,00 Euro

Mr. Loverman
Barrington Jedidiah Walker, gebo-
ren in Antigua, ist schon fast ein
halbes Jahrhundert in London mit
seiner Frau verheiratet. Barry liebt
Retro-Anzüge, Rum und Shake -
speare. Und er liebt heimlich sei-
nen alten Jugendfreund Morris. Mit
ihm will er auf seine alten Tage
endlich offen zusammenleben.
Doch ist dieser Schritt tatsächlich
machbar für ihn?

Mr. Loverman ist eine ebenso kluge
wie witzige Abrechnung mit unse-
ren Lebenswelten und den gesell-
schaftlichen Zwängen, denen wir unterliegen. Einmal mehr zeigt
Bernardine Evaristo, warum sie zu den wichtigsten Stimmen der bri-
tischen Gegenwartsliteratur zählt.

Tropen, 25,00 Euro

Das Kaufhaus
Zeit der Sehnsucht

Der Laden der Zukunft

Stralsund, 1879: Die junge Schnei -
derin Flora zieht mit ihrem Ver -
lobten Leonhard Tietz in die schöne
Hansestadt. Für ihr Brautkleid fin-
det sie im Textilwarengeschäft ei-
nes alten Kaufmanns die feinsten
Stoffe, doch der betagte Besitzer
steht seit dem tragischen Tod seiner
Frau kurz vor dem Bankrott. Flora
beschließt spontan, ihm ihre Hilfe
als Ladenmädchen anzubieten. Als
es dann in Leonhards Beziehung
mit seinem Jugendfreund und Geschäftspartner zu kriseln beginnt,
treffen Flora und er eine Entscheidung, die ihr Schicksal für immer
verändern wird ... 

Das berührende Schicksal einer Familie und die unglaubliche
Erfolgsgeschichte der Kaufhaus-Dynastie „Hertie“

Aufbau, 12,99 Euro

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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begegnungen in letzter Zeit nur knapp verloren, doch auch in Heim -
spielen gab es einige negative Überraschungen. Mit dem jetzt er-
reichten 9.Tabellenplatz kann weder der Trainer noch die sportliche
Leitung der Abteilung voll zufrieden sein. Aufgrund von Ver letz un -
gen oder Erkrankung konnte die Mannschaft allerdings nicht immer
in der stärksten Besetzung antreten. Doch es sind ja bis zum Ende der
Saison in der Frankfurter A-Klasse noch einige Spiele, und wichtige
Pluspunkte können geholt werden.

Bei der II. Mannschaft des TuS geht es an der Tabellenspitze der
Frankfurter C-Klasse recht knapp zu, Mit dem bisher erreichten 3.
Tabellenplatz nach 23 Spieltagen, bei 84:39Toren und 50 Punkten,
kann die C-Klassenmeisterschaft noch nicht abgehakt werden. Aber
es stehen bis zum Abschluss der Saison noch einige schwere Spiele
im Terminkalender.

U15-Turnier in Nieder-Eschbach

Vom 14.4. bis 16.4.2023 fand auf der Sportanlage in Nieder-Echbach
ein internationales U15-Turnier im Rahmen des Germany Cup 2023
statt. Beteiligt daran waren sieben Mannschaften, wobei auch je eine
Mannschaft aus Holland, Belgien und der Schweiz teilnahm. Es fan-
den insgesamt 21 Spiele in der Vorrunde bei einer Spieldauer von je
25 Minuten statt. Anschließend wurden die Spiele um die Plätze aus-
gespielt. Am Ende setzte sich die Mannschaft aus Belgien nach ei-
nem Elfmeterschießen durch und wurde somit auch Turniersieger.
Bei der Siegerehrung gab es einen Pokal für die siegreiche Mann -
schaft, aber auch die übrigen Mannschaften wurden mit Medaillen
ausgezeichnet.

Die gesamte Veranstaltung stand unter der Leitung der Sportgruppe
FSG Turniere. Von Seiten des TuS war unser Sportfreund und Tur nier -
organisator Jörg Hartmann mit seinen vielen Helfern für die Durch -
führung und den Ablauf insgesamt verantwortlich.

Die Spiele waren gut besucht und es wurde den vielen Zuschauern
guter Jugendfußball geboten.

Pirates-Footballer

Nach dem Bericht einer Frankfurter Tageszeitung sollen die Foot -
baller der Frankfurter Pirates ihre Punktspiele in 2023 wieder auf der
Sportanlage des TuS Nieder-Eschbach austragen. Vor ihrem Abstieg
in die die dritte Liga spielten sie zuletzt in Frankfurt im Stadion am
Brentanobad.

Dies bedeutet dann aber auch, dass,wie schon in den Jahren zuvor,
den TuS-Fussballern wieder die Möglichkeit genommen wird, den
Rasenplatz für ihren Spielbetrieb zu nutzen.

H.D.

In Ihrer

Buchhandlung

Schaan
Alt-Niedereschbach 62

60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5073049, Fax 5073016

e-Mail schaan@t-online.de

www.buchhandlung-schaan.de

Fortsetzung von Seite 6

Der große Preis von Schmonaco
Achtung – anschnallen! Im neuen
FREEDOM-Band wird Paluten
zum Rennfahrer. Paluten ist einer
der meistgeklickten YouTuber und
entertaint Gaming-affine Kids ab
10 Jahren mit seinen witzigen Vi -
deos.

In seinen beliebten Romanen erlebt
er coole Abenteuer in der Welt von
FREEDOM. Nach „Die Schma ha -
mas-Verschwörung“, „Schla massel
im Weltall“, „Donnerwetter am
Mount Schmeverest“, „Reise zum
Mittelschlund der Erde“ und „Ver -
schollen im Berschmudadreieck“

nimmt Paluten nun am großen Preis von Schmonaco teil.

Community Editions, 15,00 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

Ein gelungenes „Heimspiel“ zum Saisonauftakt –
Hessisches Nachwuchslandesfinale im Rhönradturnen
in Nieder-Eschbach beschert viele schöne Ergebnisse

Am 12. März hatte der TuS zum Hessischen Nachwuchslandesfinale
im Rhönradturnen nach Nieder-Eschbach eingeladen und 72 Tur ne -
rin nen und ein Turner aus ganz Hessen waren dieser Einladung ge-
folgt. Beim Nachwuchslandesfinale dürfen die kleinsten Turner und
Turnerinnen bis 14 Jahre ihr Können zeigen und starten in den drei
Altersklassen 7 bis 10 Jahre, 11 bis 12 Jahre und 13 bis 14 Jahre. Die
engagierte Trainingsarbeit führte dazu, dass der TuS Nieder-Esch -
bach mit 21 Aktiven die größte Riege im Starterfeld stellen konnte.

Als einziger männlicher Turner war dem neunjährigen Lars Selzam
vom TuS Nieder-Eschbach der erste Platz nicht zu nehmen. Diesen
verdiente er sich allerdings auch durch seine sehr ordentlich durch-
geturnte Kür, die mit tollen 4,10 Punkten belohnt wurde. Er erweckte
sogleich die Aufmerksamkeit der anwesenden Pressevertreterin, die
ihn zum „Star“ mit großem Bild in ihren Artikeln in der Frankfurter
Neuen Presse und der Frankfurter Rundschau machte. Vielleicht  eine
Motivation für weitere Jungen einmal beim Rhönradturnen reinzu-
schnuppern. 
Bei den kleinsten Turnerinnen in der Altersklasse 7 bis 10 waren vier
Turnerinnen am Start. Die jüngste Turnerin des TuS, Lara Siemers,
konnte sich bei ihrem ersten Wettkampf gemeinsam mit Annabell
Heckenmüller den 9. Platz mit 3,30 Punkten schnappen. Matilda
Mustapic folgte dicht dahinter auf Platz 10. Theodora Cimesa, die
ebenfalls zum ersten Mal Wettkampfluft schnupperte, durfte sich
über den 15. Platz freuen. Die fünf Nachwuchsturner/innen haben
be wiesen, welch gute Basis schon bei den Kleinsten gelegt ist.

Bei den 11- bis 12-jährigen umfasste die gesamte Altersklasse 36
Turnerinnen. Auch hier erzielten die Nieder-Eschbacherinnen viele
gute Ergebnisse. Lisa Hoffmann, Carla Hoffmann, Arsema Eyasu,
Elisa Dietrich, Sophie Elsenheimer, Adriana Laura Salazar und Liel
Schneider lagen mit 4,45 bis 3,85 Punkten einträchtig beieinander
auf den Plätzen 10 bis 16. Greta Fischer rundete das gute Ergebnis ab.

Ebenfalls acht Turnerinnen waren für den TuS Nieder-Eschbach bei
den 13- bis 14- jährigen am Start. Die sechs Turnerinnen der Fort ge -
schrittenengruppe um Trainerin Janika Heidecke absolvierten sogar
einen Dreikampf. Das heißt, die Turnerinnen traten nicht nur im
Geradeturnen an, sondern wagten sich auch an die Disziplinen Spi -
rale und Sprung. 
Neben dem TuS Nieder-Eschbach stellte nur die TGS Bieber Tur -
nerinnen in der schwierigen Spirale Disziplin. Mekdelawit Eyasu
und und Eva Delelegne lagen hier mit jeweils 4,05 Punkten am wei-
testen vorne und sicherten sich gemeinsam den 2. Platz. Direkt da-
hinter folgten Caroline Bach, Leonarda Cimesa, Emily Mustapic und
Sofia Alarcón Riascos auf den weiteren Plätzen. Somit war dieser
Bereich fast vollständig in Nieder-Eschbacher Hand – ein beeindruk-
kendes Zeugnis der tollen Trainingsarbeit auch in dieser anspruchs-
vollen Disziplin. 
Auch beim Sprung konnten die Nieder-Eschbacher Turnerinnen sich
mit sehr guten Leistungen über schöne Ergebnisse freuen. Caroline
hatte dort die Nase vorne und sicherte sich mit zwei tollen Grätsch -
winkels prüngen 3,95 Punkte und den 3. Platz. Leonarda (6. Platz),
Mekdelawit (7. Platz), Eva (7. Platz), Emily (9. Platz) und Sofia (10.
Platz) folgten wieder dicht aneinander.

Turnen
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Nach bereits zwei erfolgreich absolvierten Disziplinen mussten eini-
ge der sechs Dreikämpferinnen in der Gerade leider kleine Fehler
hin nehmen, weshalb es nicht für die vordersten Plätze reichte. Wenn
jedoch bedacht wird, dass diese alle zum ersten Mal in einem Drei -
kampf antraten und die anderen hessischen Turnerinnen in der Regel
nur Gerade trainieren, lassen sich insgesamt auch hier sehr gute Er -
geb nisse festhalten.

Maria Clara Keller durfte sich mit 5,40 Punkten über den 3. Platz
freuen. Sofia lag von den Dreikämpferinnen mit 5,15 Punkten auf
dem 5. Platz am weitesten vorne. Abermals dicht gefolgt von Amelie
von Thomson (6. Platz), Emily (7. Platz) und Caroline (8. Platz).
Leonarda, Eva und Mekdelawit Eyasu rundeten das erfreuliche Er -
geb nis mit den Plätzen 10, 13 und 15 ab.

Viele helfende Hände sorgten für einen reibungslosen Auf- und Ab -
bau und die wie immer hervorragende Bewirtung der zahlreichen
Gäste bei fröhlicher und entspannter Atmosphäre. So dürfen wir uns
auf das nächste Rhönrad-Highlight, den Nieder-Eschbacher Rhön -
rad Cup, am 2. Juli freuen.

Kornel Schweers und Janika Heidecke

Fünfter Platz bei den Hessischen Meisterschaften
im Rhönradturnen für Charlotte Heckert

Am 2. April fanden die Hessischen Meisterschaften im Rhön rad -
turnen in Taunusstein statt. Charlotte Heckert stellte sich erstmals
der Herausforderung und startete in der Altersklasse der 13/14-jäh-
rigen im Dreikampf, der in der Bundesklasse verpflichtend ist.
Bisher hatte das nur die Nieder-Eschbacherin Antonia Schweers vor
ihr getan, die an diesem Tag aufgrund der Abiturvorbereitungen lei-
der nicht teilnehmen konnte.

Für Charlotte stand als erste Disziplin der Sprung an. Mit zwei or-
dentlichen Grätschwinkelsprüngen und guten 4,30 Punkten startete
sie souverän in den Wettkampf.

Darauf folgte die Spirale. Nach einem etwas holprigen Start fing
Charlotte sich schnell wieder und schaffte es, ihre Kür wie geplant
alleine durchzuturnen. Der Anfang kostete sie jedoch ein paar
Punkte, sodass Charlotte am Ende eine Wertung von 3,55 Punkten
erhielt. Bei dieser sehr anspruchsvollen Disziplin ist nun der Grund -
stein erfolgreich gelegt und die schwierigeren Teile, die bereits im
Training gelernt werden, können nach und nach in die Kür eingebaut
werden.

Als letzte Disziplin turnten die 13/14-jährigen Gerade. Der frisch
gereinigte Boden sorgte leider für sehr viel Schwung, sodass Char -
lotte bei ihrem Kniependel abstieg und die „Plan B“-Kür zum
Einsatz kam, was sie ein paar Schwierigkeitsteile kostete. Nichts -
destotrotz behielt Charlotte auch dort die Nerven und schaffte ihre
Kür alleine.

Mit einem Endwert von 12,15 Punkten belegte Charlotte den 5.
Platz. Für die Qualifikation zu den Süddeutschen Jugend meister -
schaften reichte es damit leider nicht. Dennoch kann der große
Erfolg festgehalten werden, dass Charlotte alle Disziplinen bei ihren
ersten Hessischen Meisterschaften ohne Eingriff ihrer Trainerin zei-
gen konnte.

Kassandra Geyer, die seit 2017 im TuS Nieder-Eschbach trainiert,
aber weiterhin für Taunusstein startet, turnte einen sensationellen
Wett kampf. Nach ihren extrem guten Leistungen in allen Diszi -
plinen durfte sie sich über den zweiten Platz in der Altersklasse 19+
als nun hessische Vizemeisterin freuen. 

Für die Landesklasseturner/innen ab 15 Jahren startet die Wett kampf -
saison am 10. Juni mit dem Hessischen Landesfinale in Zeilsheim.

Janika Heidecke

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit
www.buchhandlung-schaan.de

Radvergnügen in und um Frankfurt
21½ Tagestouren / Feierabend-Rides / Wochenend-Bikeaways

Radtouren, die du so nie gemacht hättest!

Tagestouren, die jeder schafft, Feierabendrunden zum Runter -
schalten und Wochenendausflüge ins Umland – hier ist für alle die
passende Tour dabei. Mit dem Fahr -
rad geht es in den Taunus, quer
durch den Odenwald, auf die
Apfel  wein- und Obstwiesenroute
oder entlang der Deutschen Mär -
chen straße. Wir radeln auf Höl der -
lins Spuren, zur heilenden Kraft
des Wassers in Bad Nauheim oder
entdecken Frankfurts maritime
Seite zwischen Main und Seen land -
 schaft.

Bei der Tourenauswahl helfen
High light-Listen für Kinder, E-Bi -
ker, Schlemmer und Ruhe su ch -
ende. Dank Eventkalender planst
du deine Route immer zur besten
Zeit und mit Rad Check und Pack -
liste bist du bestens gerüstet fürs Heimat- oder Urlaubsabenteuer.
Jede Tour wird ergänzt um Ein kehr tipps, Anreiseinfos, Höhenprofil
und Tourenkarte.

Der Radtourenguide mit Extra-Tourenkarte, App und GPX-Down -
load verbindet Inspiration auf dem Sofa mit einfacher Navigation
vor Ort.

Ob E-Bike-Einsteiger oder passionierter Pedalritter: Mit unserem
Radtourenführer entdeckst du Frankfurt und seine Umgebung neu.
Da bleibt nur eines: aufsatteln und losradeln!

Kompass, 19,95 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Männerwanderung
Tagebuchnotizen eines Mitläufers

Samstag, 22. April 2023

Wir – das sind 21 Mitglieder der TuS Männerturngruppe, die sich
dienstags zur Gymnastik und zum Basketballspielen trifft. Wir haben
uns heute Morgen vor der Otto Hahn Schule versammelt, um das
schon zur Tradition gewordene Frühlingswochenende gemeinsam zu
verbringen. Als Ziel war dieses Mal ein Hotel in Löhnberg an der
Lahn, in der Nähe von Weilburg, ausgewählt worden.

Gestärkt durch Kaffee und Kuchen nach Ankunft im Hotel, und
wohlversorgt mit einer Lunchbox für unterwegs machten wir uns
dann auf die Wan de rung nach Weilburg, die Laufstarken über die
Lahnhöhen und die etwas Schwächeren entlang des Flusses. Das
schöne Wetter, die abwechslungsreiche Flusslandschaft, die mit
Laubbäumen bewaldeten Höhen und die frühlingshafte Natur begei-
sterten uns alle . Die Wan der gruppen – es war übrigens keiner auf der
Tour verloren gegangen – trafen sich dann am Nachmittag im
Schloss café des Weiburger Schlosses wieder, dessen Park mit seiner
Blumenpracht und seinem alten Baumbestand zu beeindrucken wusste.

Der Tag endete mit einem gemeinsamen Abendessen, natürlich nicht
ohne die obligatorische „Hauptversammlung“, in der der Übungslei-
ter über den Kassenbestand, den Übungsbetrieb und die kommenden
Ereignisse berichtete. Dem gleichzeitig ausgesprochenen Dank an
alle Organisatoren vergangener Ereignisse, insbesondere an jene, die
dieses Wochenende gestaltet hatten, schlossen wir uns gerne an.

Sonntag. 23. April 2023 Wetzlar!

Turnen

Sonntag. 23. April 2023

Wetzlar! Ehemalige freie Reichsstatt, ehemals Sitz des Reichs kam -
mer gerichtes des Heiligen Römischen Reiches Deutscher Nation,
Goethes Romanze mit Charlotte Buff, eine weitgehend original er-
haltene Altstadt mit Bürgerhäusern, vornehmen Palais und allen
Arten von Fachwerkhäusern, ein in verschiedenen Bauzeiten ent-
standener, aber nie fertiggestellter Dom als Gotteshaus für beide
Konfessionen, Sitz der eisenverarbeitenden und optischen Indus -
trie – die Stadtführerin in ihrer unverwechselbaren Zimmer manns -
tracht führte uns durch ihre Stadt, erzählte Geschichte und Ge -
schichten, zeigte uns interessante Ecken und Höfe und erklärte uns
die verschiedenen Konstruktionen der vielen Fachwerkhäuser. Er -
gänzt wurde das durch Erinnerungen von Mitturner Roland Köhler,
dessen Vater als Architekt bei der Renovierung und Rekonstruktion
von etlichen Häusern in Wetzlar maßgeblich beteiligt war. Viele von
uns haben Wetzlar, eines der schönsten hessischen Städtchen, erst
durch diesen Besuch kennengelernt. So gab es denn genügend Ge -
sprächsstoff für die Diskussionen beim abschließenden italienischen
Mittagessen im Ratskeller, – auch schon verbunden mit ein wenig
Neugier und Spannung, wohin uns die MÄNNERWANDERUNG
im nächsten Jahr wohl führen wird.

Text: kezi, Photo: G. Schramm

Pfarrei St. Katharina von Siena · Gemeinde St. Bonifatius,
Frankfurt/Bonames

90 Jahre und kein bisschen leise
Kantorei St. Bonifatius feiert Jubiläum

Jubiläumsgottesdienst am Sonntag, 4. Juni 2023, 9.30 Uhr, Pfarr -
kirche St.Bonifatius, Frankfurt-Bonames, Oberer Kalbacher Weg 7

Musikalische Gestaltung: Kantorei St.Bonifatius, Instrumental-Trio
und Orgel

Nach dem Gottesdienst Gemeindefest im Festzelt im Innenhof.

Sie haben Lust bei uns mitzusingen? Dann sprechen Sie uns an,
Übungsdateien zum Anhören zuhause werden zur Verfügung
ge stellt!

Ansprechpartner: Roland Schubert (Vorsitzender), Telefon 069
503380, E-Mail: r.f.schubert@gmx.de

www.st-bonifatius-ffm.de

Chorproben: Montag 20.00 - 21.45 Uhr im Pfarrheim St.Bonifatius,
„Kleiner Saal“, Oberer Kalbacher Weg 13.

Dr. Claudia Jordan

Photo: Kantorei St. Bonifatius

St. Stephanus Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Samstag, 06.05.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Donnerstag, 11.05.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Freitag, 12.05.2023, 15.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 13.05.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 17.05.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest Christi
Himmelfahrt mit Krankensalbung
Freitag, 19.05.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 20.05.2023, 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Kollekte für das
Projekt „Straßenkinder in Bhopal“
Sonntag, 21.05.2023, 10.30 Uhr Hl. Messe 
Donnerstag, 25.05.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Freitag, 26.05.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 27.05.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse (Kollekte für Renovabis)
Donnerstag, 01.06.2023, 17.00 Uhr Hl. Messe anschließend Anbetung für
den Frieden
Freitag, 02.06.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Sonntag, 04.06.2023, 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem
Stehcafé (Kollekte für die Jugendpastoral)
Mittwoch, 07.06.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest
Fronleichnam
Freitag, 09.06.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 10.06.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 15.06.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden

Veranstaltung

Herzliche Einladung zum Seniorencafé am Donnerstag, 1. Juni,
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrgemeindehaus von St. Stephanus.

Kir chen
Nach rich ten
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Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt a.M.
Telefon 069 5073049, Telefax 069 5073016
E-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Wie man bis eins zählt
(Und fang erst gar nicht mit größeren Zahlen an!)

Nominiert für den Deutschen Jugendliteraturpreis 2023

Zählen lernen bis eins – wie bitte? Ein verschmitztes Buch für alle,
die es gar nicht abwarten können ...

In diesem Buch ist eines strengs tens verboten: weiter zu zählen als
bis eins! Natürlich, hier sind zwei Wale zu sehen, aber gezählt wird
nur eines: das Würstchen, das einer der beiden Wale auf seiner Was -
ser fontäne balanciert. Auch wenn sich eine Menge Regenwürmer

(unter uns: Es sind genau
zehn, aber pssst!) auf der
Seite kringeln, gezählt wird
nur einer: der Ver kleidete
mit Schnurrbart, Mütze
und Schal. Auf jeder Seite
dieses wunderschön illu-
strierten Buches gibt es ei-
nige, mehrere – um nicht zu
sagen: unzählige – interes-
sante Dinge und witzige
Details zu entdecken. Aber
falls irgendwer glauben
sollte, man könnte sie ein-
fach mal durchzählen, viel-

leicht sogar die sechsundvierzig kleinen Bil der rahmen mit Maus,
Regenschirm, Krokodil, Pyramide, Glüh birne, Regenbogen, Ma rien -
käfer, Skateboard und vielem mehr: Nix da, gezählt wird immer und
ausschließlich nur bis eins! Dafür gibt es zum Schluss einen Preis,
Betonung auf: einen. Und dann noch eine Draufgabe. Beginnt mit H
und endet mit Undert, mehr wird nicht verraten ...

Kunstmann, 16,00 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de

Wenn jeder dich mag, nimmt keiner dich ernst
Sagen, was man denkt. Bekommen, was einem zusteht.

Sagen Sie zu selten, was Sie wirklich wollen?

Wie oft sagen Sie, was tatsäch-
lich in Ihnen vorgeht? Und wie
oft behalten Sie Ihre Meinung
für sich, aus Sorge, anderen da-
mit auf den Schlips zu treten?
Wer alles tut, was andere von
ihm wollen, ist zwar beliebt –
aber lediglich als leichtes
Opfer. Nur wem es gelingt, sich
nicht verunsichern zu lassen
und auch unbequeme Halt un -
gen zu vertreten, wird die eige-
nen Ziele erreichen. Bestseller-
Autor Martin Wehrle zeigt, wie
Sie in jeder Le bens lage Ihre
Selbstachtung verteidigen.

Für alle, die

– sich nicht länger ausnutzen
lassen wollen,

– ihren Willen durchsetzen möchten,

– souverän kontern wollen, wenn ihr Gegenüber sie überfordert,
klein macht oder angreift.

Ein Buch voller Kraft und Inspiration, das Sie selbstbewusster und
schlag fertiger macht!

Mosaik, 18,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!

Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

Eingeladen sind alle, die Lust haben auf eine nette Unterhaltung,  ei-
ne Tasse Kaffee, ein leckeres Stück Kuchen. Wir freuen uns auf vie-
le Besucher! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir würden uns
sehr über Kuchenspenden freuen. Für unsere Planung bitten wir um
Benachrichtigung bis zum 20. Mai. Wenn Sie einen Kuchen mitbrin-
gen möchten: per E-Mail an info@st-stephanus-frankfurt.de oder
tele fonisch bei Frau Grossmann unter 069 5074059.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen!

Ihr Pfarrgemeinderat von St. Stephanus.

Evangelische Kirche Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Sonntag, 07.05.2023, 10.00 Uhr Vorstellung der Konfirmand*innen und
Abendmahlfeier (Pfarrer Stichling)
Sonntag, 14.05.2023, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Stich -
ling)
Donnerstag, 18.05.2023, 10.00 Uhr (Christi Himmelfahrt) Gottesdienst im
Gemeindesaal (Pfarrer Stichling)
Sonntag, 21.05.2023, 10.00 Uhr 1. Konfirmation (Pfarrer Stichling)
Sonntag, 28.05.2023, 10.00 Uhr (Pfingsten) Gottesdienst vor der Kirche
mit anschließendem Umtrunk & Imbiss
Montag, 29.05.2023, 11.00 Uhr Internationaler Pfingstgottesdienst zum
Demokratiejubiläum auf dem Römerberg
Sonntag, 04.06.2023, 10.00 Uhr 2. Konfirmation (Pfarrer Stichling)
Sonntag, 11.06.2023, 10.00 Uhr Gottesdienst (N.N.)
18.06. 10.00 Uhr Gottesdienst (N.N.)

Veranstaltung

Samstag, 13.05.2023, 18.00 Uhr Konzert in der Kirchemit dem
Eschbacher Singkreis & dem Lutz-Gitarrentrio, der Eintritt ist frei

© pixabay



5. Mai 2023 Nieder-Eschbacher Anzeiger – 61. Jahrgang – Nr. 05/06 Seite 14

Forough
Hayatpour Bonaki
† 10. März 2023

Armin, Leo und Shirin
Frankfurt am Main, im Mai 2023

Es ist schwer,
einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend,
so viel Anteilnahme zu finden.
Hierfür herzlichen Dank.

Herzlichen Dank

sage ich allen, die sich in der Trauer mit mir ver bunden
fühlten, ihre Anteilnahme durch vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und gemeinsam mit mir von  meinem
geliebten Mann Abschied nahmen.

Mein besonderer Dank an das Praxisteam Dr. Allerlei
für die jahrelange Betreuung, dem Palliativteam
 Hochtaunus – Löwenzahn GmbH, unseren Nachbarn,
dem Trauerredner Herrn Dr. Hartz für seine trostreichen
und einfühlsamen Worte sowie dem Bestattungshaus
Pietät Zentgraf für die würdevolle Gestaltung der Trauer -
feier.

Anita Pfisterer und Angehörige

Heinrich Pfisterer
*15.5.1932
†04.2.2023

WICHTIGE
TELEFON -
NUMMERN

IN FRANKFURT

ACE-Pannenleitstelle
01802 / 34 35 36

ADAC-Pannenhilfe
01802 / 22 22 22

AvD-Stadtpannendienst
6 60 66 00

Arbeiter-Samariter-Bund
94 99 70 u. 3 14 07 20

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
116 117

Behinderten-
Fahrdienste und
Krankentransporte
069 / 800 60 100

Deutsches Rotes Kreuz
71 91 91-0

EC-Karten
Sperrnummer
116 116

Frauennotruf Hessen
069 / 70 94 94

Fundbüro
212- 4 24 03

Hubschrauber-
Rettungsdienst
441033

Johanniter-Unfallhilfe
069 / 3 66 00 66 00

Notarzt / Feuerwehr
112

Polizei / Notruf
110

Servicecenter Frankfurt
115

Stadtwerke
(Strom-, Wasser- u.
Fernwärmeversorgung)
2131

Tierschutz-Notruf
0700 / 58 58 58 10

© pixabay
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Traueranzeigen in wenigen Stunden
Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62, Telefon 069 5073049,
Telefax 069 5073016, e-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Erd- und Feuerbestattungen – Überführungen
Erledigung aller Formalitäten eines Trauerfalles

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

An der Walkmühle 33/ Ecke Urselerweg
60437 Frankfurt am Main / Nieder-Eschbach

Telefon 069 5072911 und 50984747

Heinrich Marschik
* 21.5.1932
†27. 3. 2023

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

J.W. Goethe

Frankfurt am Main, im Mai 2023

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,

 Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Wir sagen Danke allen, die sich uns in stiller Trauer

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so viel fältige

Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung

Ursula Marschik 
Karin,Thomas, Jacqueline und Yannik 
Frank, Astrid und Lenny

Hildegard Weiler
†15.4.2023

60437 Frankfurt     Im Mai 2023

Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Schneider
Klaus Weiler

Herzlichen Dank
Sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten, mit uns Abschied
 nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Ebenso danken wir Herrn Pfarrer Goldner
für seine einfühlsame Ansprache.

REDAKTIONS-
SCHLUSS

Die nächste Ausgabe des
„Nieder-Eschbacher

Anzeiger”
– „Bonameser Rundblick” –

„Zeitung am Bügel”
erscheint am

16. Juni 2023.

Texte:
Freitag, 9.6., 12 Uhr

Anzeigen:
Montag, 12.6., 12 Uhr

ERSCHEINUNGS-
TERMINE 2023

16. Juni
14. Juli

August keine Ausgabe
22. September

Oktober keine Ausgabe
10. November
15. Dezember

(Termine unter Vorbehalt)

Die Erscheinungstermine
 finden Sie auch auf  unserer

Internetseite

www.buchhandlung-
schaan.de

unter der Rubrik
„Niedereschbacher Anzeiger”
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Öffnungszeiten
Mittags von
12.00 -14.30 Uhr
Abends von
17.30 - 22.30 Uhr
Dienstag Ruhetag
Keine Ferien!

Hermannspforte 6
60437 Frankfurt /Harheim
Telefon 06101 48881

RISTORANTE
PIZZERIA

Wir verwöhnen Sie mit
leckerer Pizza, feinster Pasta,

knackigen  Salaten und
 köstlichen Nachspeisen.
Ob in unserem familien -

freundlichen Restaurant oder
im gemüt lichen Garten lokal:

ein beliebter Treffpunkt
für Jung und Alt im Frankfurter

Norden.

Alles auch zum
Abholen.

Seit über 25 Jahren
 italienische Klassiker und
 wechselnde  Spezialitäten

in  unserem Lokal.

Genießen Sie ab sofort
 unsere mediterranen

 Gerichte bei jedem Wetter
auf unserer  komplett
 überdachten und

 gemütlichen Terrasse.

... Ihre gute Adresse für’s Büro ...

BüroservicePetraKlieber
Schreiben • Telefonieren • Organisieren

• Geschäftlich und Privat • Beim Kunden und im Homeoffice
• Termingerecht – Sorgfältig – Zuverlässig

sekretariat@pklieber-ihre-gute-adresse.de • www.pklieber-ihre-gute-adresse.de

Telefon: (069) 90 50 98 10 (AB) – (Nieder-Eschbach)

www.buchhandlung-schaan.de

Das grüne Königreich
Die Kraft der Natur und die Magie der Pflanzen, verwoben in einer
einzigartigen Geschichte für Kinder ab 10 Jahren

Die zwölfjährige Caspia muss den
gesamten Sommer mit ihren Eltern
in Brooklyn verbringen. Dabei
hasst sie Großstädte, allen voran
New York. Zu viele Menschen, zu
laut, zu schmutzig. In dem Kin der -
zimmer des Apartments, das die
Familie gemietet hat, steht eine
Kom mode, in der Caspia Briefe
von einem blinden Mädchen ent-
deckt, das an der Seite ihres Bo ta -
ni ker-Vaters in den 50er und 60er
Jahren die Welt bereiste und Pflan -
zen auf ihre ganz eigene Art be-
schrieb. Jeder Brief wird mit einem
Pflanzenrätsel eröffnet. Und so macht Caspia sich auf die Suche, um
die Rätsel zu lösen, und kommt dabei den unterschiedlichsten Pflan -
zen auf die Spur: Rose, Zimt, Löwenzahn, Bambus und vielen wei-
teren. Ganz nebenbei lernt sie die Orte und Menschen in ihrer neuen
Nachbarschaft kennen ... und schlägt nach und nach Wurzeln an ei-
nem Ort, von dem sie es nie vermutet hätte.

Auf den Spuren der Natur: Lerne die Kraft der Pflanzen kennen Wer
hätte gedacht, dass eine Metropole wie New York doch so grün ist?
Tauche ein in die Natur und begib dich auf eine Entdeckungsreise
durch Brooklyn. Zusammen mit Caspia versteckte Oasen finden:
Geheimnisvolle Briefe und knifflige Rätsel sorgen für aufregenden
Lesespaß. Ein sommerliches Abenteuer über neue Freundschaften
und eine gemeinsame Leidenschaft. Denn Caspia zeigt uns: Natur
verbindet. Bestsellerautorin Cornelia Funke und Pflanzenexpertin
Tammi Hartung nehmen uns mit auf eine Reise in die magische Welt
der Pflanzen. Auch zum Nachmachen und Recherchieren: Mit
Rezepten und der Pflanzenübersicht selbst auf Forschungsreise ge-
hen und das grüne Königreich erleben.

Dressler, 18 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de


